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VERFAHRENSANWEISUNG 
BESCHWERDEMANAGEMENT
Der Vorstand hat die Verfahrensanweisung 
Beschwerdemanagement beschlossen. Sie 
finden die Verfahrensanweisung sowie Ge-
sprächsleitfaden oder Hinweise zu „Point-
of-Service“ - Beschwerden unter A –Z > Be-
schwerdemanagement Intern.

PERSONALAUSFALL PFLEGE
Der Handlungsablauf „akuter Personalaus-
fall Pflege“ wurde von der Pflegedirektion in 
Abstimmung mit dem Personalrat entwickelt 
und findet sich unter A-Z > Pflegedirektion 
> Organisation > Handlungsablauf  „akuter 
Personalausfall …“

ENTLASTUNGSANZEIGE IM BEREICH  
PFLEGE
Die ehemalige, ursprünglich vom Personalrat 
initiierte Überlastungsanzeige wurde von der 
Pflegedirektion in Zusammenarbeit mit dem 
Personalrat überarbeitet und wird demnächst 
unter dem neuen Namen Entlastungsanzeige, 
sowie einer Information hierzu unter Pflege-
direktion im Intranet  hinterlegt.
Wir empfehlen allen, sich diese Dokumente 
anzusehen, bevor sie ggf.  mit einer solchen 
Situation konfrontiert werden, um dann ent-
sprechend handeln zu können.

ENTGELTABRECHNUNG 2011
Im Zusammenhang mit der ab Januar 2011 
hier im Hause erfolgenden Entgeltabrech-
nung weist der Personalrat dringend darauf 
hin, dass die Beschäftigten ihre entgeltrele-
vanten Unterlagen, Informationen und Ände-
rungen unbedingt ab sofort im GB4 abgeben. 
(siehe auch Rückseite) Um sicher zu sein, dass 
alle persönlichen Daten des GB4, sowie die 
Daten des LBV richtig sind, empfehlen wir  
Ihnen auch zu überprüfen, ob Sie richtig ein-
gruppiert sind. Insbesondere Beschäftigte, die 
nach ihrer Ausbildung eine tarifliche Weiter-
entwicklung erwarten können, sollten hierauf 
besonderes Augenmerk richten.
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KLIMA
Der Personalrat hat die Beschwerden der Be-
schäftigten - insbesondere in der heißen Pha-
se des Sommers - über  die hohen Tempera-
turen in Arbeitsbereichen aufgenommen und 
den Kaufmännischen Direktor Herrn Zwilling 
aufgefordert, dafür zu sorgen, dass alle Maß-
nahmen ergriffen werden, um die Situation in 
den Arbeitsbereichen erträglich zu gestalten. 
Dazu gehören u. a. die Überprüfung von Kli-
maanlagen, das Lockern der Kleiderordnung, 
sowie die Bereitstellung von Trinkwasser. 

Im Vierteljahresgespräch zwischen KD und 
Personalrat am 01. September hat der Perso-
nalrat dies erneut angesprochen. Herr Zwil-
ling berichtete, dass zurzeit ein Maßnahmen-
katalog erarbeitet wird, um zukünftig diesem 
Problem entgegen zuwirken.

Im Januar 2011 wird sich der KD mit dem 
PR zusammensetzen, um den erarbeiteten 
Maßnahmenkatalog zu erörtern, denn der 
nächste Sommer kommt bestimmt ...

URLAUB UND SCHICHTDIENST
In der Arbeitsgruppe zwischen Personalrat 
und Arbeitgeber, die sich mit der Dienstplan-
gestaltung befasst, wurden folgende Punkte 
festgelegt und mittlerweile vom GB4 veröf-
fentlicht:

> Für jeden genehmigten Zeitraum von  à 5 
Urlaubstagen in Folge sind jeweils 7 Kalender-
tage in Folge arbeitsfrei zu planen.

> Ein Urlaubstag umfasst immer den Zeitraum 
von 0 bis 24 Uhr.

Damit wird zum einen sichergestellt, dass bei 
3 Wochen Urlaub immer 21 Tage in Folge ar-
beitsfrei sind. Zum anderen wird der Tag, an 
dem Sie aus der Nachtdienst kommen, zu-
künftig nicht mehr als Urlaubstag, sondern 
gemäß der Dienstvereinbarung, mit frei ein-
getragen.
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